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GRUSSWORTE 

Palliative Care ist mehr.
Mehr als ein Fachgebiet. Mehr als eine Aufgabe. Mehr als ein Beruf. 
Palliative Care ist eine Haltung – getragen von Mitmenschlichkeit, Acht-
samkeit und dem gemeinsamen Bemühen, Leben bis zuletzt als wert-
voll zu erfahren.
Der OPG-Kongress 2026 in Graz lädt uns alle ein, dieses „Mehr“ gemeinsam zu 
leben und zu gestalten. Das Programm zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig und inspi-
rierend Palliative Care heute ist: Medizin, Pflege, Psychologie, Sozialarbeit, MTD Berufe, Seelsorge, Ethik, 
Forschung und Palliativpharmazie greifen ineinander – jede Disziplin mit ihrer eigenen Stimme, doch alle 
im gemeinsamen Klang.

Die Beiträge reichen von aktuellen medizinischen Entwicklungen über pflegerische Expertise und 
medizinisch-therapeutische, sowie pharmazeutische Innovationen bis hin zu psychologischen, 
sozialen, spirituellen und ethischen Fragestellungen. In den Sitzungen zur Palliativen Geriatrie, zur 
Betreuung von Kindern und Jugendlichen, zur Palliativpharmazie oder zur Palliativpsychologie wird 
deutlich, dass Palliative Care alle Lebensalter und alle Lebensrealitäten im Blick hat. Die Murgespräche 
schaffen Räume für Reflexion und Austausch – etwa über die Bedeutung von Spiritualität im klinischen 
Alltag, über ethische Entscheidungsprozesse, oder über die Rolle von Forschung und Bildung in der 
Weiterentwicklung unseres Faches.

Diese thematische Vielfalt zeigt: Palliative Care ist keine Randdisziplin, sondern ein integraler Bestandteil 
moderner Medizin und menschlicher Begleitung. Sie lebt von der Kooperation, der Multiprofessionalität, 
der Wissenschaft – und von der tiefen Überzeugung, dass jedes Leben, in jeder Phase, Würde verdient.

Ein besonderer Dank gilt den engagierten OrganisatorInnen, die mit großem Herz-
blut und Professionalität dieses facettenreiche Programm geschaffen haben: 
Bettina Pußwald, DSAin, MSM, Elisabeth Höpperger, DGKPin, MSc, Dr.in Daniela Jahn-Kuch, MSc,  
Dr. Andreas Köck, MBA und Mag.(FH) Martina Höhn, MPH 

Ich freue mich auf lebendige Gespräche, gemeinsames Lernen, neue Impulse – und auf all das, was diesen 
Kongress so besonders macht: das Herz, das Wissen und das Miteinander unserer palliativ Engagierten.

Palliative Care ist mehr – und das wird in Graz spürbar sein.

Mit herzlichen Grüßen

Priv.-Doz.in Dr.in Gudrun Kreye, MBA 
Präsidentin der Österreichischen Palliativgesellschaft
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VIELFALT VERANKERN 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

Herzlich Willkommen zum 9. Österreichischen Interprofessionellen Palliativkongress der Österreichi-
schen Palliativgesellschaft. Es ist uns eine große Freude und besondere Ehre, Sie wieder in Graz begrü-
ßen zu dürfen. Der 1. Palliativkongress der Österreichischen Palliativgesellschaft fand 2004, also vor 22 
Jahren ebenfalls in Graz statt. 

Seitdem hat sich im Bereich der Palliativversorgung in Österreich viel getan. Die Palliativ- und Hospiz-
landschaft ist in vielerlei Hinsicht größer, bunter und vielfältiger geworden. Unter dem Motto „Vielfalt 
verankern“ möchten wir deshalb gemeinsam über die ethischen, fachlichen und organisatorischen He
rausforderungen und Chancen sprechen, die diese Vielfalt mit sich bringt. 

In einer Gesellschaft, die zunehmend vielfältiger wird – sei es durch unterschiedliche kulturelle, soziale 
oder gesundheitliche Hintergründe – wird es immer wichtiger, unsere Ansätze in der Palliative Care flexi-
bel und inklusiv zu gestalten. Die Auseinandersetzung mit dieser Vielfalt stellt uns vor neue Fragen: Wie 
können wir die Bedürfnisse von Menschen mit unterschiedlichen Lebensgeschichten und Werten in der 
Palliativversorgung besser verstehen und berücksichtigen? Unter welchen Voraussetzungen gelingt es 
uns in Palliative Care, allen Patientinnen und Patienten eine umfassende, fürsorgliche und fachkompe-
tente Betreuung und Behandlung zukommen zu lassen?

Das Thema „Vielfalt verankern“ bedeutet für uns mehr als nur die Berücksichtigung verschiedener kul-
tureller oder ethnischer Hintergründe. Es geht um die Anerkennung und das Verständnis der einzigarti-
gen Lebenswege jedes Einzelnen und die Gewährleistung einer Versorgung, die diese Vielfalt als Stärke 
begreift und fördert. Theodor W. Adorno sagte: „Die Wertschätzung von Vielfalt bedeutet, ohne Angst 
verschieden sein zu können.“  

Wir stehen an einem Wendepunkt, an dem wir unser Verständnis und unsere Praxis in der Palliative Care 
weiterentwickeln können – weg von einer einheitlichen, standardisierten Versorgung hin zu einer, die 
die Vielfalt der Bedürfnisse und Wünsche in den Mittelpunkt stellt. Palliative Care sollte daher in der 
Vielfalt der Versorgungsstrukturen unseres Gesundheitswesens breit verankert werden.

Dieser Kongress bietet die Gelegenheit, uns auszutauschen, voneinander zu lernen und neue Perspek-
tiven zu gewinnen, um in der Palliativversorgung den Weg der Vielfalt weiter zu beschreiten. Nur durch 
Kooperation, Offenheit und Respekt können wir die Palliativversorgung in Österreich nachhaltig und 
zukunftsfähig gestalten. Daher ist es uns auch eine besondere Freude, erstmals ein eigenes Stundentin-
nen- und Studentensymposium am Palliativkongress anbieten zu können. Gerade für Studierende ist es 
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eine einzigartige Gelegenheit, in diesem besonderen Rahmen neue Erkenntnisse zu gewinnen, sich mit 
erfahrenen Expertinnen und Experten auszutauschen und vor allem zu lernen, wie wichtig Vielfalt in der 
Palliativversorgung ist.

Wir danken allen Referentinnen und Referenten sowie den Organisatorinnen und Organisatoren für ihr 
Engagement und freuen uns auf spannende und bereichernde Gespräche, Begegnungen und Diskussio-
nen am 9. Österreichischen Interprofessionellen Palliativkongress in Graz.

Wir wünschen Ihnen allen einen erfolgreichen und inspirierenden Kongress!

Die Kongresspräsidentinnen und -präsidenten Bettina Pußwald, Elisabeth Höpperger, Daniela Jahn-Kuch 
und Andreas Köck

Bettina Pußwald 

Elisabeth Höpperger Andreas Köck

Daniela Jahn-Kuch
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Tagungsort	 Congress Graz 

Albrechtgasse 1 | 8010 Graz

Veranstalterin	 Österreichische Palliativgesellschaft | OPG 
www.palliativ.at

Gesellschafts-	 Gabriele Topolanek  
Sekretariat	 Geschäftsstelle der Österreichischen Palliativgesellschaft | OPG 

c/o Medizinische Universität Wien 
Universitätsklinik für Innere Medizin I 
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien 
T +43 1 40400 – 27520 | office@palliativ.at

Tagungsorganisation	 Mondial Congress & Events 
Mondial GmbH & Co. KG 
Operngasse 20B, 1040 Wien 
T +43 1 58804 – 224 | opg@mondial-congress.com

Industrieausstellung	 MAW – Medizinische Ausstellungs- 
und Sponsoring	 und Werbegesellschaft  

Freyung 6, 1010 Wien 
T +43 1 53663 – 76 | maw@media.co.at

Kooperationspartner	 Hospizverein Steiermark 
Albert-Schweitzer-Gasse 36, 8020 Graz 
T: 0316 39 15 70-0 | dasein@hospiz-stmk.at

	 Dachverband HOSPIZ Österreich (DVHÖ) 
Ungargasse 3/1/18, 1030 Wien 
T: +43 1 803 98 68 | dachverband@hospiz.at

	 Medizinische Universität Graz 
Neue Stiftingtalstraße 6, 8010 Graz 
T: +43 316 385 0 | info@medunigraz.at

	 Steiermärkische  
Krankenanstaltengesellschaft m.b.H. (KAGes) 
Stiftingtalstraße 4–6, 8010 Graz 
T: +43 316 340-0 | internet@kages.at  

http://www.palliativ.at
mailto:office%40palliativ.at?subject=
mailto:opg%40mondial-congress.com?subject=
mailto:maw%40media.co.at?subject=
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ORGANISATION
Kongresspräsidium	 Bettina Pußwald, MSM 

Elisabeth Höpperger, MSc 
Dr.in Daniela Jahn-Kuch, MSc 
Dr. Andreas Köck, MBA

Vorstand der OPG
Priv.-Doz.in Dr.in Gudrun Kreye, MBA 
Präsidentin der OPG
Manuela Wasl, MSc 
1. Vizepräsidentin der OPG
Dr. Dietmar Weixler, MSc 
2. Vizepräsident der OPG
Univ.-Prof.in PDin DDr.in Eva Katharina Masel, MSc 
Schriftführerin
Dr. Ralph Simanek, MSc  
Stv. Schriftführer
Mag.a (FH) Dr.in Angelina Falkner 
Finanzreferentin 
Bettina Pußwald, MSM 
Vorsitzende der AG „Palliativsozialarbeit“
Elisabeth Höpperger, MSc 
Vorsitzende der AG „Palliativpflege“
Dr. Christian Roden 
Vorsitzender der AG „Ethik in Palliative Care“
Univ.-Prof. Dr. Rudolf Likar, MSc 
Vorsitzender der AG „Forschung in Palliative Care“

Rainer Simader 
Vorsitzender der AG „MTD-Berufe und 
Heilmasseur:innen“
Dr.in Brigitte J. Mayr-Pirker, MSc MSc MBA 
Vorsitzende der AG „Palliative Geriatrie“
Mag.a Viktoria Wentseis 
Vorsitzende der AG „Palliativpsychologie/-psycho-
therapie“
Mag.a pharm. Elisabeth Steiner 
Vorsitzende der AG „Palliativpharmazie“
Dr.in Martina Kronberger-Vollnhofer, MSc 
Palliativversorgung von Kindern und Jugendlichen
Dipl. PAss.in Dipl. Päd.in Doris Wierzbicki MASSc 
Vorsitzende AG „Spiritualität in Palliative Care“
Dr.in Veronika Mosich, MSc 
Leitung OPG Diplom-Palliativlehrgang für Ärzt:innen
Dr. iur. Michael Halmich, LL.M. 
Rechtsbeistand des Vorstandes

Veranstalter des Symposiums für Ehrenamtliche

Hospiz Österreich  
Dachverband der österreichischen Palliativ- und Hospizeinrichtungen  
Sonja Thalinger, MSc, Geschäftsführerin 
www.hospiz.at

http://www.hospiz.at
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PROGRAMM  | DONNERSTAG, 23. APRIL 2026

Ab 08:00 Registrierung 

09:00 – 10:30 Pre-Conference-Workshops Symposium für Ehrenamtliche 
09:00 bis 12:30 Uhr

Veranstaltet vom Dachverband der österrei-
chischen Palliativ- und Hospizeinrichtungen10:30 – 11:00 Pause

11:00 – 12:30 Pre-Conference-Workshops

12:30 – 14:00 Mittagspause und Firmensymposien

14:00 – 15:30 Transformation und Innovation in der Palliative Care

15:30 – 16:00 Pause

16:00 – 18:30
Kongresseröffnung

Eröffnungsvorträge 
Aglaia Szyszkowitz & Peter Strasser

Ab 18:30 Get Together im Congress Graz
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PROGRAMM  | FREITAG, 24. APRIL 2026

08:00 – 08:45 Mit allen 
Sinnen Sexualität Herzinsuffizienz 

Palliative 
Care in der 
Onkologie 

LGBTIQ+ 

08:45 – 09:00 Pause

09:00– 10:30

10:30 – 11:00 Pause

11:00 – 12:30

12:30 – 14:00 Mittagspause und Firmensymposien

14:00 – 15:30

15:30 – 16:00 Pause

16:00 – 17:30

17:30 – 17:45 Pause

17:45 – 18:45 Generalversammlung der OPG

18:45 – 19:00 Pause

19:00 – 20:00 Mur-Gespräche

Studierendensymposium: 
Junge Perspektiven.  

Zukunft Palliative Care

Umgang mit psychosozialen und 
spirituellen Bedürfnissen Palliative Geriatrie neu gedacht

Ethik in Palliative Care Palliative Pädiatrie Posterpräsentation/  
Posterbegehung

Komplexe Fragen der 
Symptomlinderung

Kommunikation und 
Kooperation

Pause

Neuro-Palliative Care Vielfalt der Verletzlichkeit
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PROGRAMM  | SAMSTAG, 25. APRIL 2026

08:00 – 09:00 Arbeitsgruppen-Sitzungen

09:00 – 09:15 Pause

09:15 – 10:45 Pharma - Update Strukturentwicklungs- und  
Versorgungskonzepte

10:45 – 11:00 Pause

11:00 – 12:30 Marginalisierte Menschengruppen  
und ihre besonderen Bedarfe Dimensionen des Schmerzes

12:30 – 12:45 Pause

12:45 – 13:45 Kongressabschluss 
Posterprämierung
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PRE-CONFERENCE WORKSHOPS
Am ersten Kongresstag, am Donnerstag, den 23. April 2026, finden von 09:00 bis 12:30 Uhr Pre-Conference 
Workshops statt. 

	» Hands-On-Workshop: Ultraschallgestützte Punktion der Oberarmvenen von peripheren bis 
zentralvenösen Kathetern (Katharina Lussy, Lisa Witt)

	» Hands-On Workshop: Erlernen der Anlage getunnelter Katheter zur wiederkehrenden Drainage bei 
rezidivierenden Pleuraergüssen und Aszites (Martin Indrich, Sarah Bitsche)

	» Ernährungsfragen im Palliativsetting (Jane Bergthaler)
	» Ethikberatung (Elisabeth Höpperger)
	» Schmerzerfassung in der Pflege (Nadja Areh-Gruber)
	» Akupunktur und Akupressur in Palliative Care (Matthias Huemer)
	» Resilienz stärken (Verena Böhm)
	» AHOP - Symptommanagement in der palliativen Onkologie (Marlene Fitzek, Bettina Fiedler)
	» Palliative Wundversorgung (Astrid Barcza)
	» Assistierter Suizid (Angelika Feichtner, Birgit Posch)
	» Palliative Aromapflege (Manuela Wasl, Notburga Hammerschmid)
	» Verluste und Trauer würdigen (Katharina Rizza)
	» Existenzielles Leid (Christoph Gabl, Ingrid Marth)

Die Anmeldung zu den Workshops ist im Zuge der Online-Kongressanmeldung möglich. Die Teilnehmer
anzahl pro Workshop ist beschränkt. 

MUR-GESPRÄCHE   
Am Freitag, den 24. April 2026, finden von 19:00 bis 20:00 Uhr Mur-Gespräche statt. Offene 
Gesprächsrunden mit Expert:innen werden zu folgenden Themen angeboten: 

	» Medizinisch-therapeutisch-diagnostische Berufe 
	» Palliativpharmazie	
	» Palliative Geriatrie	
	» Palliativpsychologie/-psychotherapie 
	» Palliativsozialarbeit
	» Palliativpflege
	» Ethik in Palliative Care
	» Forschung in Palliative Care
	» Palliativversorgung von Kindern und Jugendlichen
	» Spiritualität in Palliative Care
	» Recht in Palliative Care
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ABSTRACT-EINREICHUNG & DFP APPROBATION
Call for Abstracts
Wir laden Sie herzlich ein, wissenschaftliche Arbeiten und Forschungsprojekte sowie Praxisprojekte als 
Abstract bis spätestens Freitag, 12. Dezember 2025 einzureichen. Alle angenommenen Einreichungen 
sind während des gesamten Kongresses als Poster ausgestellt.

Die Posterpräsentation findet am Freitag, den 24. April 2026 statt. Die besten Einreichungen werden bei 
der Abschlussveranstaltung am Samstag, den 25. April 2026 prämiert.

Formatvorgaben 
Umfang: 	 max. 300 Wörter 
Gliederung: 	 Einleitung – Methoden – Ergebnisse – Schlussfolgerung 
Themen: 	 Forschung/Wissenschaftliche Projekte | Praxisprojekte 
Sprache: 	 Deutsch

Postergröße 
Hochformat 
Höhe: max. 150 cm | Breite: max. 90 cm

Bitte reichen Sie Ihr Abstract online über www.palliativ.at/kongress/abstract-einreichung ein.

DFP-Punkte
Um DFP-Fachpunkte sowie um ÖGKV-Pflegefortbildungspunkte wird angesucht.
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ANMELDUNG

Registraturgebühren  | Preise in EURO

Frühbucher (bis 06.02.2026) Regulärer Preis (ab 07.02.2026)

Gesamte Tagung OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied

Arzt / Ärztin 285,- 380,- 380,- 485,-
Andere Berufsgruppe 160,- 255,- 275,- 345,-
Studierende** 65,- 65,- 95,- 95,-

Frühbucher (bis 06.02.2026) Regulärer Preis (ab 07.02.2026)
Tageskarte Do., 23.04.2026 OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied

Arzt / Ärztin 150,- 205,- 205,- 245,-
Andere Berufsgruppe 100,- 150,- 150,- 195,-

Pre-Conference Workshops am Donnerstag, 23. April 2026             55,-

Tageskarte Fr., 24.04.2026 OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied

Arzt / Ärztin 200,- 265,- 265,- 340,-
Andere Berufsgruppe 110,- 180,- 190,- 240,-

Tageskarte Sa., 25.04.2026 OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied OPG-Mitglied* Nicht-Mitglied

Arzt / Ärztin 150,- 205,- 205,- 245,-
Andere Berufsgruppe 100,- 150,- 150,- 195,-

*	 Mitglieder der Deutschen Palliativgesellschaft (DGP) erhalten den ermäßigten Anmeldetarif.  
Die  Mitgliedschaft wird regelmäßig überprüft.

**	 bis zum 26. Lebensjahr; Nachweis erforderlich

Bitte melden Sie sich online über www.palliativ.at an. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Mondial Congress & Events wenden:  

T +43 1 58804 -245, opg@mondial-congress.com

Stornobedingungen
Für schriftliche Stornierungen vor Freitag, 06. Februar 2026 werden Teilnahmegebühren abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr von EUR 50,- rückerstattet. Für Stornierungen nach diesem Datum werden keine 
Rückerstattungen gewährt. Stornierungen können nur in schriftlicher Form an Mondial Congress & 
Events erfolgen (opg@mondial-congress.com).

http://www.palliativ.at
mailto:opg%40mondial-congress.com?subject=
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HOTELBUCHUNG
Hotelzimmer können im Rahmen der Online-Registratur gebucht werden. Alle angebotenen Hotels sind nur 
wenige Gehminuten vom Bahnhof bzw. Kongresszentrum entfernt. Die angegebenen Preise verstehen sich 
pro Zimmer, pro Nacht inklusive Frühstück und lokaler Abgaben. Im Falle, dass neue höhere gesetzliche 
Abgaben (z.B. Ortstaxe) eingeführt werden, werden diese dem Vertragspreis hinzugefügt.

Das Weitzer Graz 
Zentral gelegenes Hotel inmitten der Grazer Altstadt.

Doppelzimmer zur Einzelnutzung: EUR 191,50 | Doppelzimmer: EUR 216,00	  
Preise inkl. Frühstück und Ortstaxe	
Adresse: Grieskai 12-16, 8020 Graz

Hotel Daniel    
Modernes Designhotel im Zentrum von Graz mitten am Hauptbahnhof.

Doppelzimmer zur Einzelnutzung: EUR 156,50	  | Doppelzimmer: EUR 181,00	  
Preise inkl. Frühstück und Ortstaxe
Adresse: Europaplatz 1, 8020 Graz

© Hotel Das Weitzer © Hotel Das Weitzer

© Hotel Daniel Graz © Hotel Daniel Graz 
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Mercure Graz City 
Zentral gelegenes Stadthotel im Zentrum von Graz.

Doppelzimmer zur Einzelnutzung: EUR 126,00 | Doppelzimmer: EUR 151,00 
Preise inkl. Frühstück und Ortstaxe	
Adresse: Lenplatz 36-37, 8020 Graz

NH Graz City    
Zentral gelegenes Hotel in der historischen Altstadt. 

Doppelzimmer zur Einzelnutzung: EUR 142,50 | Doppelzimmer: EUR 164,90	  
Preise inkl. Ortstaxe	
Adresse: Karmeliterpl. 4a/4b, 8020 Graz

© Mercure Graz City © Mercure Graz City 

© NH Graz City © NH Graz City
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Intercity Hotel Graz 
Smartes, gut vernetztes Stadthotel im Zentrum von Graz mitten am Hauptbahnhof.

Doppelzimmer zur Einzelnutzung: EUR 99,00 | Doppelzimmer: EUR 115,00 
Preise inkl. Frühstück und Ortstaxe	
Adresse: Finkengasse 2, 8020 Graz

Radisson Hotel Graz    
Stillvolles Hotel im Zentrum von Graz in der Nähe des Hauptbahnhofs. 

Doppelzimmer zur Einzelnutzung: EUR 111,50 | Doppelzimmer: EUR 134,00		   
Preise inkl. Frühstück und Ortstaxe	
Adresse: Annenstraße 67, 8020 Graz

© Intercity Graz © Intercity Graz 

© Radisson Hotel Graz © Radisson Hotel Graz 
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ANREISE & ÖFFENTLICHER VERKEHR
Wenn es Ihnen möglich ist, bitten wir Sie, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen.

Informationen zu den Zug- und Busverbindungen finden Sie hier:    
www.oebb.at |  www.vor.at

Ein ca. 20-minütiger Spaziergang führt Sie vom Hauptbahnhof zum Kongresshaus.

Parken
An das Kongresshaus grenzen die öffentlichen Tiefgaragen Andreas-Hofer-Platz, Kastner & Öhler und Kunsthausgarage an. Hier stehen ca. 950 kostenpflich-
tige Stellplätze zur Verfügung.

Bildnachweis: © Graz Convention Bureau | graztourismus.at (Seite 2 | mitte & unten), ©MCG - Krug (Seite 2 | oben), © Region Graz (Seite 2 | links oben)
Impressum: Medieninhaberin: Österreichische Palliativgesellschaft 

Hauptbahnhof

Das Weitzer

Congress Graz

Hotel Daniel

Intercity  
Graz

Mercure Graz City

Radisson Hotel Graz

NH Graz City 

http://www.oebb.at
https://www.vor.at/
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MITGLIED WERDEN

Möchten Sie ein Mitglied der Österreichischen Palliativgesellschaft sein?
Die Österreichische Palliativgesellschaft (OPG) ist die interprofessionelle wissen-
schaftliche Vereinigung von Menschen aller Berufsgruppen, die mit der Betreuung 
schwerkranker Patient:innen mit fortgeschrittenem Leiden befasst sind.

Wir arbeiten seit 1999 gemeinsam an der Weiterentwicklung von Palliative Care in 
Österreich.

Die OPG steht für:

	» Multiprofessionalität und Interdisziplinarität
	» Kompetente Aus-, Fort- und Weiterbildung
	» Qualität in Palliative Care
	» Vernetzung und Kooperation
	» Aktive Lebenshilfe statt aktive Sterbehilfe	

Vorteile der Mitgliedschaft in der OPG

	» Kostenloser Bezug der „Zeitschrift für Palliativmedizin“ vom Thieme-Verlag
	» Gratis Online-Zugang zum Oxford Textbook of Palliative Medicine
	» Ermäßigter Bezug vom „Leidfaden“ (Fachmagazin für Krisen, Leid und Trauer) 

zum halben Preis (€40/Jahr, Bestellung unter office@palliativ.at)
	» Kostenloser Bezug des OPG-Newsletters
	» Zugang zum internen Bereich der Webseite der OPG
	» Ermäßigte Gebühren von Kongressen der EAPC sowie der OPG (im Rahmen 

einer Vereinsmitgliedschaft können 2 Personen des Vereins diese Vergünsti-
gung bei OPG-Veranstaltungen in Anspruch nehmen).

	» Information über aktuelle Entwicklung von Palliative Care in Österreich
	» Pharmaanfrage - ein Team aus der Arbeitsgruppe „Palliativpharmazie“ 

beantwortet arzneimittelbezogene Anfragen zeitnah und kostenfrei
	» Forschungsplattform auf der OPG-Webseite
	» Möglichkeit der Mitarbeit in der OPG und damit direkter Einfluss auf die 

Umsetzung von Palliative Care in Österreich

Ihre Mitgliedschaft können Sie ganz einfach online unter  
https://www.palliativ.at/die-opg/mitglieder/mitglied-werden.html  
beantragen. 

Der OPG-Vorstand freut sich, wenn Sie seine Anliegen durch Ihre Mitgliedschaft 
unterstützen!

Herzlichen Dank!

Mitgliedsbeiträge

Einzelmitgliedschaft:  
EUR 90/Jahr

Vereinsmitgliedschaft: 
EUR 200/Jahr

Studierende (bis 26):  
EUR 45/Jahr

Pensionist:innen:  
EUR 45/Jahr

https://www.palliativ.at/die-opg/mitglieder/mitglied-werden.html 

